
 

STADT NEUSTADT AN DER AISCH 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 13.11.2024 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:24 Uhr 
Ort: im Großen Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 23.10.2024 
  

2. Bericht des Bürgermeisters 
  

2.1 Parken und shoppen im Advent 
  

2.2 Adventszauber in der Innenstadt 
  

3. Bürgereingabe des Seniorenrates der Stadt Neustadt a.d.Aisch; Entscheidung über die 
Einführung verkehrsberuhigter Bereiche in der Altstadt unter Beibehaltung der bestehenden 
Fußgängerzone 

  

4. Antrag des Umwelt-Teams im Stadtrat auf Verpachtung der Dächer städtischer Gebäude für 
Photovoltaiknutzung 

  

5. Heimatfest 2025 - Vorstellung Finanzplan und Beschluss des Budgets 
  

6. Feuerwehrangelegenheiten; Entscheidung über die Erstellung eines Feuerwehrbedarfs-
planes für die Feuerwehren der Stadt Neustadt a.d.Aisch 

  

7. Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des stv. Feuerwehrkommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Herrnneuses 

  

8. Antrag Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2025 
  

9. Verlustausgleich für die Veranstaltungs- und Kultur-Verwaltungs GmbH; Auszahlung 2025 
  

10. Bestellung einer Kassenverwalterin und einer stellvertretenden Kassenverwalterin 
  

11. Sachstandsbericht Breitbandausbau und -förderprogramme 
  

12. Bauanträge / Vorbescheidsanträge 
  

12.1 Bauantrag für die Nutzungsänderung einer Ladenfläche zu einer kirchlichen 
Begegnungsstätte mit Gebetsraum und Büro auf dem Grundstück Schlesienstraße 11 
(Grundstücke Flurnummern 2510/22 und 2510/23 der Gemarkung Neustadt a.d.Aisch) 

  

12.2 Vorbescheidsantrag für den Neubau einer Seniorenwohnanlage auf den Grundstücken Bei 
den Sommerkellern 1 / Riedfelder Ortsstraße 2 (Flurnummern 638 und 636 der Gemarkung 
Neustadt a.d.Aisch) 

  

12.3 Vorbescheidsantrag für den Neubau eines Fünffamilienwohnhauses auf dem Grundstück 
Bamberger Straße 45 a (Nördliche Teilfläche der Flurnummer 404/1 der Gemarkung 
Neustadt a.d.Aisch) 

  

13. Anfragen 
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Erster Bürgermeister Klaus Meier eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates, die anwesenden Ortssprecher, die 
erschienenen Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vertreter der Presse. Er trägt die 
Entschuldigungen vor und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
 SR/20241113/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 23.10.2024 
   

 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 23.10.2024 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
SRM Richard Dollinger, Volker Schmidt und Dennis Münch waren bei diesem Beschluss 
abwesend. 
 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
   
   

2.1 Parken und shoppen im Advent 
 40.079.2024  

 
Mitteilung: 
 
Viele Neustädter Geschäfte werden auch in diesem Jahr an den Advents-Samstagen wieder bis 
16.00 Uhr geöffnet haben. Wie schon seit Jahren ist daher an den Adventswochenenden (Freitag 
und Samstag) das Parken in der gesamten Innenstadt wieder kostenlos möglich. Die Ankunftszeit 
muss jedoch mit der Parkscheibe nachgewiesen werden, um ein Dauerparken zu verhindern. Das 
Zonenhalteverbot und die ausgewiesenen Bewohnerparkplätze bleiben bestehen. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.2 Adventszauber in der Innenstadt 
 40.080.2024  

 
Mitteilung: 
 
In der Adventszeit haben viele Neustädter Geschäfte an den Samstagen bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Erstmalig in diesem Jahr sorgt dabei auf dem Marktplatz ein lauschiger Adventsmarkt mit 
Weihnachtsdeko, Geschenken und vor allem kulinarischem Angebot für Vorweihnachtsstimmung. 
So ist nicht nur zum Weihnachtsmarkt, der wie immer traditionell am 2. Adventswochenende 
stattfindet, sondern auch an allen anderen Adventssamstagen ganz besonderes Weihnachtsflair in 
der Innenstadt geboten und lädt alle zum Verweilen und Bummeln durch die festlich beleuchtete 
Stadt ein! 
 
Zur Kenntnis genommen  
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 SR/20241113/Ö3  

3 Bürgereingabe des Seniorenrates der Stadt Neustadt a.d.Aisch; Entscheidung über 
die Einführung verkehrsberuhigter Bereiche in der Altstadt unter Beibehaltung der 
bestehenden Fußgängerzone 

 30.131.2024  

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Bürgereingabe zur Kenntnis und lehnt die Einführung verkehrsberuhigter 
Bereiche in der Altstadt unter Beibehaltung der bestehenden Fußgängerzone ab.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 2   
SRM Dennis Münch war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
 SR/20241113/Ö4  

4 Antrag des Umwelt-Teams im Stadtrat auf Verpachtung der Dächer städtischer 
Gebäude für Photovoltaiknutzung 

 10.332.2024  

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung die Rahmenbedingungen für die Verpachtung städtischer 
Dachflächen zur Stromerzeugung und Netzeinspeisung mittels Photovoltaik-Anlagen zu 
überprüfen.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 14  Nein 8   
 
 
 SR/20241113/Ö5  

5 Heimatfest 2025 - Vorstellung Finanzplan und Beschluss des Budgets 
 40.076.2024  

 
 
Beschluss: 
 
In den Haushalt 2025 ist für das Heimatfest 2025 auf der HHSt. 3400.6318 ein Betrag von 150.000 
Euro einzuplanen.  
Einnahmen sind durch Sponsoren, Spenden und Verkäufe von Werbeartikeln zu generieren. 
Der vorgesehene Programmrahmen wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 22  Nein 0   
 
 
 SR/20241113/Ö6  

6 Feuerwehrangelegenheiten; Entscheidung über die Erstellung eines 
Feuerwehrbedarfsplanes für die Feuerwehren der Stadt Neustadt a.d.Aisch 

 30.132.2024  

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass für die Feuerwehren der Stadt Neustadt a.d.Aisch ein 
Feuerwehrbedarfsplan durch ein externes Fachbüro erstellt werden soll.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 0   
SRM Alexander Müller war bei diesem Beschluss abwesend. 
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 SR/20241113/Ö7  

7 Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des stv. Feuerwehrkommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Herrnneuses 

 30.133.2024  

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat der Stadt Neustadt a.d.Aisch stimmt der Bestätigung des 

Feuerwehrkommandanten Roland Meyer der Freiwilligen Feuerwehr Herrnneuses zu. Die 
Bestätigung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung durch den Kreisbrandrat. 

 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
2. Der Stadtrat der Stadt Neustadt a.d.Aisch stimmt der Bestätigung des stellvertretenden 

Feuerwehrkommandanten Fabian Meyer der Freiwilligen Feuerwehr Herrnneuses zu. Die 
Bestätigung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung durch den Kreisbrandrat. 

 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 0   
SRM Lisa Kastelan war bei diesen Beschlüssen abwesend. 
 
 
 SR/20241113/Ö8  

8 Antrag Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2025 
 20.182.2024  

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat genehmigt den beiliegenden Entwurf des Jahresantrages Städtebauförderung 2025. 
Die Stadtbau Amberg GmbH wird beauftragt, den Jahresantrag online bei der Regierung von 
Mittelfranken einzureichen.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 22  Nein 0   
 
 
 SR/20241113/Ö9  

9 Verlustausgleich für die Veranstaltungs- und Kultur-Verwaltungs GmbH; 
Auszahlung 2025 

 20.184.2024  

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Neustadt a.d.Aisch beschließt, dass der Finanzbedarf in Höhe von 466.000 Euro für die 
VKV-GmbH in vier Raten von jeweils 116.500 Euro am 15.02., 15.05.,15.08. und 15.11.2025 
ausbezahlt wird.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 22  Nein 0   
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 SR/20241113/Ö10  

10 Bestellung einer Kassenverwalterin und einer stellvertretenden Kassenverwalterin 
 20.183.2024  

 
Beschluss: 
 
1. Die Bestellung von Frau Doris Körner zur Kassenverwalterin wird widerrufen. 
2. Die stellvertretende Kassenverwalterin Frau Christina Schneider wird zur Kassenverwalterin 
bestellt. 
3. Frau Sieglinde Dawson wird zur stellvertretenden Kassenverwalterin bestellt.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 22  Nein 0   
 
 
   

11 Sachstandsbericht Breitbandausbau und -förderprogramme 
 10.330.2024  

 
 
Mitteilung: 
 
OVR Pfister gibt einen Überblick zu den kürzlich abgeschlossenen und geplanten Maßnahmen des 
Breitbandausbaus: 
 
1. Eigenwirtschaftlicher Ausbau der Telekom Deutschland 
 
Im Zuge des eigenwirtschaftlichen Ausbaus verlegte die Telekom Deutschland als 
Subunternehmer der Glasfaser Plus seit Herbst 2023 Glasfaserleitungen in vielen Straßenzügen in 
und rings um die Altstadt mit einer Länge von ca. 24 km. Insgesamt wurde dabei ein Glasfasernetz 
für rund 3.855 Haushalte gebaut. Die abschließende Fertigstellung ist zum 31.03.2025 
vorgesehen. Das neue Netz erlaubt Downloadgeschwindigkeiten von 1 Gbit/s. 
 
2. Höfebonus 
 
Im Zuge des unter 1. genannten eigenwirtschaftlichen Ausbaus führte die Telekom Deutschland 
auch die Baumaßnahmen im Rahmen des Bayer. Breitband-Förderprogramms „Höfebonus“ durch. 
Hierzu schloss die Stadt bereits im Januar 2021 mit der Telekom Deutschland GmbH den 
Kooperations-/Breitbandausbauvertrag. Dieser sah ursprünglich vor, die unterversorgten Bereiche 
des Löblerinwegs, An den Weinbergen und Weiherhof (insgesamt 54 Haushalte und Bauplätze) 
durch den Einsatz von Super-Vectoring mit Übertragungsraten bis zu 250 Mbit/s zu versorgen. Im 
Zuge des Eigenausbaus der Telekom wurden auch hier gleich Glasfaserleitungen verlegt 
Die Wirtschaftlichkeitslücke wurde damals auf 441.042 € geschätzt. Ausgegeben wurden bisher 
435.142 € (die Kosten eines Hausanschlusses stehen noch aus). Für die bisher ausgezahlten 
Rechnungen wurde bereits ein Auszahlungsantrag an die Regierung von Mittelfranken gestellt. Die 
Stadt erhält im Höfeprogramm einen Zuschuss von 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Laut E-Mail der Telekom vom 28.10.2024 hat diese im Höfebonus-Programm 2,2 km 
Glasfaserleitungen verlegt, zwei neue Netzverteilerkästen errichtet und 88 Haushalte können mit 
Gigabitanschlüssen versorgt werden. Die endgültige Fertigstellung ist bis zum 26.01.2025 geplant.  
 
3. Förderprogramm Gigabitrichtlinie des Bundes 2.0 
 
Auf Grundlage der Richtlinie “Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland (Gigabit-RL 2.0) hatte die 
Verwaltung am 05.10.2023 bei dem zuständigen Projektträger den Förderantrag eingereicht.  
Wie bereits in der Sitzung des Stadtrats am 31.01.2024 berichtet, hatte die Prüfung und 
Bepunktung des Antrags lediglich eine Gesamtpunktzahl von 60 ergeben. Um eine Bewilligung zu 
erreichen, hätte die Stadt 300 von 500 möglichen Punkten erreichen müssen. 
Eine Verbesserung der Bepunktung ließe sich nur in der Kategorie „Interkommunale 
Zusammenarbeit“ bewirken. Wenn man zwei Gemeinden zur Zusammenarbeit gewinnen könnte,  
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würde sich die Bewertung von 0 auf 35 Punkte verbessern. Allerdings ist die Stadt Neustadt als 
Partner für die Interkommunale Zusammenarbeit für andere Gemeinden nicht interessant, weil sie 
auf Grund der bisherigen guten Versorgung und des Eigenausbaus der 
Telekommunikationsdienstleister in den anderen Bewertungskriterien keine höhere Punktzahl 
erhalten wird. Selbst bei einer Punktzahl von 95 wäre man noch sehr weit von einer Förderung 
entfernt, aktuell wird Anträgen mit 240 Punkten eine Chance auf Förderung eingeräumt. 
 
Da hier in den Jahren 2025 und 2026 wohl noch keine Aussichten auf Förderung bestehen, 
werden, um Kosten für die die Durchführung der Bestandsaufnahme und der Markterkundung (ca. 
11.000 € brutto) zu sparen, vorerst keine weiteren Förderanträge gestellt. 
 
4. Bundesförderung Lückenschluss-Pilotprogramm –Aufruf Lückenschluss 
 
Der zweite Aufruf zum Lückenschluss-Pilotprogramm wurde offiziell am 05.09.2024 gestartet.  
Im Vergleich zum ersten Aufruf werden die maximalen Gesamtausgaben je Projekt von 500.000 € 
auf 1.000.000 € erhöht und eine Begrenzung der bisherigen Antragsanzahl (100 Anträge) ist 
weggefallen.  
 
Für das Jahr 2024 stehen in Summe 100 Mio. € Bundesmittel für Bewilligungen im Lückenschluss-
Pilotprogramm zur Verfügung. Die Antragstellung erfolgt bis zum 15.11.2024 im 
Windhundverfahren. 
50 % beträgt der grundsätzliche Fördersatz aus den Bundesmitteln, Bayern hat eine 
Kofinanzierung aus Landesmitteln zugesagt. Der Fördersatz wird voraussichtlich 90 % erreichen, 
der Zuwendungs- 
empfänger hat einen Eigenmittelbetrag von 10 % zu leisten. 
 
Die Stadtverwaltung wird aktuell von der der Fa. Breitbandberatung Bayern GmbH aus Neumarkt 
in der Oberpfalz betreut. Die Verwaltung hatte mit der Fa. bezüglich möglicher Gebiete für den 
Lückenschluss Kontakt aufgenommen. Am besten geeignet erscheint das Gebiet nördlich der 
Aisch, da dort trotz des Höfebonus-Programms einige Anwesen noch nicht gigabitfähig 
erschlossen sind. 
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Die Fa. Breitbandberatung Bayern GmbH hat im Auftrag der Stadt am 28.10.2024 den 
Förderantrag online im Portal des Projektträgers PricewaterCoopers GmbH eingereicht. Die 
Beratungsleistungen schlagen mit Kosten von 10.890 € brutto zu Buche. Für Beratungsleistungen 
hat die Stadt einen Zuwendungsbescheid über 50.000 € am 28.05.2024 erhalten. Da bisher erst 
knapp 14.000 € aus dieser Förderung in Anspruch genommen wurden, stehen für dieses und auch 
für zwei weitere Förderverfahren entsprechende Bundesmittel (100% Förderung) zur Verfügung. 
Die Fa. Breitbandberatung Bayern GmbH wird nun eine Bestandsaufnahme zu den betroffenen 
Adressen und danach die sog. Markterkundung nach der Gigabitrichtlinie 2.0 durchführen 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

12 Bauanträge / Vorbescheidsanträge 
   
 SR/20241113/Ö12.1  

12.1 Bauantrag für die Nutzungsänderung einer Ladenfläche zu einer kirchlichen 
Begegnungsstätte mit Gebetsraum und Büro auf dem Grundstück Schlesienstraße 
11 (Grundstücke Flurnummern 2510/22 und 2510/23 der Gemarkung Neustadt 
a.d.Aisch) 

 51.360.2024  

 
Beschluss: 
 
Dem Antrag zur Geschäftsordnung auf Ende der Diskussion wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 1   
 
 
Beschluss: 
 
Da die beantragte Nutzung im Allgemeinen Wohngebiet zulässig ist und die Stellplätze 
nachgewiesen sind, erteilt der Stadtrat das Einvernehmen. 
Die vom Landratsamt formulierten Schallschutzauflagen sind als Nebenbestimmungen in die 
Baugenehmigung aufzunehmen, die Einhaltung der Auflagen ist zu überprüfen. 
Die Stadt behält sich vor, in der Schlesienstraße und in angrenzenden Straßen bei Bedarf 
Maßnahmen zur Steuerung des ruhenden Verkehrs (Parkplätze) zu ergreifen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 15  Nein 7   
 
 
 SR/20241113/Ö12.2  

12.2 Vorbescheidsantrag für den Neubau einer Seniorenwohnanlage auf den 
Grundstücken Bei den Sommerkellern 1 / Riedfelder Ortsstraße 2 (Flurnummern 638 
und 636 der Gemarkung Neustadt a.d.Aisch) 

 51.361.2024  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Vorhaben hinsichtlich des Gebots der Einfügung in die 
Umgebungsbebauung zu. Das Einvernehmen wird unter folgenden Voraussetzungen in Aussicht 
gestellt: 
 
 Eintrag einer Immissionsduldungsverpflichtung im Grundbuch hinsichtlich der Nutzung des 

städtischen Festplatzes einschließlich Skateranlage und der Tankstelle, 
 
 Nachweis der Stellplätze unter Anwendung der gültigen Stellplatzsatzung bzw. deren Anlage 

d.h. 0,2 Stellplätze pro Zimmer in Seniorenappartements (Ziffer 1.3), 1 Stellplatz pro 
12 Pflegeplätzen (Ziffer 1.10), Personalwohnungen nach Ziffer 1.7 und Büroflächen nach Ziffer 
2.1 der Anlage zur Stellplatzsatzung. 
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 Die Notwendigkeit eines Kinderspielplatzes besteht nicht (§ 4 Abs. 2 der städtischen 
Kinderspielplatzsatzung). Die Bereitstellung von sog. Mobilisierungsgeräten auf freiwilliger 
Basis wird empfohlen. 

 
 Abtretung von Grundstücksflächen an der West- und Nordseite der Bauflächen zur 

Verbreiterung der öffentlichen Verkehrsflächen. 
 
 Zur Genehmigung der Grundstücksentwässerungsanlage ist im Zuge der Baugenehmigung 

den Kommunalbetrieben ein Entwässerungskonzept vorzulegen. Dazu sind neben einem 
Entwässerungsgrundriss und einer Strangabwicklung die geplanten befestigten Flächen mit 
der Art der Befestigung sowie die Anzahl an erforderlichen Grundstücksanschlüssen an den 
öffentlichen Kanal notwendig. Die evtl. daraus resultierende Regenwasserrückhaltung ist nach 
DWA-A 117 oder DIN 1986-100 zu ermitteln. Die dafür anzusetzenden 
Bemessungsgrundlagen bzw. Einleitbedingungen werden von den Kommunalbetrieben nach 
Vorlage der o.g. Unterlagen vorgegeben. Die gültige Entwässerungssatzung ist zu beachten. 

 
Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 6   
 
 
 SR/20241113/Ö12.3  

12.3 Vorbescheidsantrag für den Neubau eines Fünffamilienwohnhauses auf dem 
Grundstück Bamberger Straße 45 a (Nördliche Teilfläche der Flurnummer 404/1 der 
Gemarkung Neustadt a.d.Aisch) 

 51.362.2024  

 
Beschluss: 
 

Lisa Kastelan wird wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 GO von der Abstimmung 
ausgeschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 

Das Gebäude liegt im Geltungsbereich eines einfachen Bebauungsplanes, der ein Mischgebiet 
festsetzt und fügt sich hinsichtlich der Gebäudehöhe in die Umgebungsbebauung ein. 
Das Einvernehmen wird daher unter folgenden Voraussetzungen in Aussicht gestellt: 
 Zustimmung des Wasserwirtschaftsamtes zur teilweisen Lage des Baukörpers im 

Überschwemmungsgebiet der Aisch, 
 Vorlage einer detaillierten Umbauplanung für die Gehwegfläche im Bauantragsverfahren und  
 einer Erklärung der Bauherren zur vollständigen Kostenübernahme für den Umbau der 

Gehwegfläche zur Schaffung einer neuen Zufahrt. 
Auf die Bestimmungen der Stellplatzsatzung und der Kinderspielplatzsatzung wird hingewiesen. 
Die Belange des Brandschutzes, müssen berücksichtigt werden. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 3   
SRM Lisa Kastelan war bei diesem Beschluss abwesend. 


